
Mit gnadigster Erlaubniß
wird

l heute Montag den 17. Jänner izoz
von der

deutschen Schauspieler-Gesellschaft
zu« erstenmal aufgeführt:

Biedersinn.

Ein neues, hier nie gesehenes Scbauspiel in 3 Aufzügen,
von Herrn W Keer.

erson « n

Der Fürst,
von Gallheim, ) n?^.-^..«^. «vx.k. '
von Schleich, ) Reg,erungs - Räthe
»on Greeben, ehemals Regierungspräsident
C''l, dchen Sohn,
Fö.ster Ha-t zu Buchau

dessen Kinder

Herr Pappel.
Herr Müller.
Herr Buchard.
Herr Lay
Herr Ricbter.
Herr Kter.
Herr Dabm.
Mad. Müller.
Herr Federen.
Herr Kiel
>perr D'ckmann.
Herr Äh'weiler.
Herr Bayer.

?mz, )
T'^erese, )
Niclas, Iägerbursche beim Förster
Stein, Kammerdiener des Fürsten

Peter^ ) Kneckte auf dem Forsthause
Eln Iäaer des Fürsten
Ein Dorf Schulze.
Bauern.

Die Handlung geht tbeils auf dem ForstbmiO, theils im Walde, und
auf dem nahgelegenen Jagdschlösse des Fürsien vor.

Dreizehnte Vorstellung i» dritten Abonnement.

Die Eingangsgelder sind:
Parquet 40 sibr. — Loge 3° stbr. — Gallerie 15 stbr. — Parterre io stbr.

Billets find nur an dem Taae gültig, an welchem sie gelößt werden.
Kinder zablen auf die ersten Pl'tze die Hälfte.

. Di<! Billets sind beim Kassier Prinz auf der Bergerstraße zu haben.

Es, 5-ird gebeten, keine Hunde >r,it in das Ecbausplelbaus zu bringen.

Der Anfang ist präcise halb 5 , das Ende halb «> Uhr.

Gedruckt ,n dec H » g e m « n'sch e!» H^HHiu^e«»»
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